
(sd/wt). Am Mittwoch, dem 16. März 
2016, lud die Feuerwehr Fredersdorf-
Nord traditionell zum Osterfeuer auf die 
Festwiese neben dem Gerätehaus ein. 
Um 16 Uhr eröffnete die Blaskapelle 
Fredersdorf-Vogelsdorf das traditionelle 
Spektakel mit einem bunten Programm. 
Besonders die kleinen Gäste konnten 
alles fragen, was sie schon immer über 
die Feuerwehr wissen wollten, und 
sogar sich selbst einmal in die Fahr-
zeuge setzen. Am Löschhaus konnten 
sie sich direkt üben und mit einer 
Kübelspritze auf Büchsen schießen. Ein 
Stück weiter bot sich die Malstraße an, 
die Kreativität auszuleben. 
Weitere Attraktionen waren zweifels-
ohne das Bierkastenstapeln und das 

Bierglasschieben, die für viel Spaß 
sorgten. Die Jugendfeuerwehr sorgte 
für Kaffee und Kuchen. Der Erlös aus 
dieser Aktion geht in neue Projekte für 
die Mädchen und Jungen der Wehr. 
Leckeres vom Grill und Erbsensuppe 
aus der Gulaschkanone der Feuerwehr 
gehörten natürlich auch dazu.
Für die weitere musikalische Unter-
malung sorgte DJ Bongert, alias Claus 
Bongert, der die gut 700 Gäste auch 
abends unterhielt. Ein herzlicher Dank 
des Ortswehrführers Oliver Günther 
geht an alle Kameradinnen und Kame-
raden, die tatkräftig mitgeholfen haben, 
und an alle Eltern der Jugendfeuer-
wehr, die für Kuchen sorgten, sowie 
die Sponsoren und den Förderverin 

Fredersdorf-Nord, die das Fest zu dem 
werden ließen, was es war – eine gelun-
gene Veranstaltung. Der Kulturverein 
Fredersdorf-Vogelsdorf (KV) lud am 
19. März zum Frühlingsfest ein. Obwohl 
es der Frühlingsanfang war, konnte der 
Sonnenschein am Samstag die kühle 
Luft nicht verdrängen. Die Gäste, auch 
Bürgermeister Thomas Krieger schaute 
vorbei, hatten die Wahl zwischen einer 
Portion Eis und Glühwein. Nicht ver-
handelbar war das Kulturprogramm, 
was, wie schon in den Jahren zuvor, 
für jeden Geschmack etwas parat hatte. 
So zeigten die Tanzgruppen des Tanz-
sportvereins und die Kita-Tanzmäuse 
ihr Programm, die Einradgruppe trat 
auf und das Blasorchester der Feu-

erwehr spielte vor zahlreichen Fans. 
Die abschließenden Veranstaltungen 
am späten Nachmittag, eine Michael-
Jackson-Show und am Sonntag mit Dirk 
dem Großstadtrocker, begeisterten noch 
einmal die Gäste. Neben den kulturellen 
Leckerbissen offerierten Vereine und 
Händler ein reichhaltiges Angebot für 
die Gaumen. 
Kulturvereinschef Hans-Joachim Batt 
sagte zum Anliegen des Festes: „Der 
Kulturverein will mit dem Fest das kul-
turelle Angebot in der Gemeinde berei-
chern. Wir überlegen, ob wir wegen 
der kühlen Temperaturen das nächste 
Frühlingsfest zwei Wochen später ver-
anstalten. Zudem haben wir in nächster 
Zeit auch weitere Aktivitäten geplant.“
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Impressionen im Uhrzeigersinn: Die Kleinen vom Tanzsportverein begeisterten das Publikum beim Frühlingsfest. Eines der Highlights zum Osterfeuer war ohne 
Zweifel das Bierkastenstapeln. Schon am Nachmittag tummelten sich die Besucher auf der Festwiese. Foto: Wolfgang Thonke, Fotos(2): Feuerwehr
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Fredersdorf-Vogelsdorf,

Fünfzehntausend oder in Zahlen: 15.000. So viele Menschen werden 
in fünf bis sieben Jahren aller Voraussicht nach in unserer Gemeinde 
wohnen. Ende des vergangenen Jahres hatten rund 13.200 Men-
schen ihren Hauptwohnsitz in Fredersdorf-Vogelsdorf. Um 300 bis 
400 Menschen wird alleine in diesem Jahr unsere Gemeinde wachsen. 
Deutlich stärker als in den Vorjahren. 
Wer mit offenen Augen durch unsere Straßen geht, den wird diese 
Nachricht nicht überraschen. Denn überall wird derzeit in der 
Gemeinde gebaut. Ganze Gebiete mit vielen neuen Häusern werden 
wie an der Tieckstraße in Fredersdorf-Süd bezogen oder entstehen 
gerade wie an der Ahornstraße in Fredersdorf-Nord. Jede unbebaute 
Fläche findet derzeit einen Käufer und ist nach kurzer Zeit bereits 
bebaut. Jeder frei werdende Altbau wird saniert oder durch ein neues 
Eigenheim ersetzt. 

Bevölkerungszuwachs bringt Probleme mit sich
Für die Verwaltung heißt das erst einmal mehr Arbeit. So bringen 
fast alle der Neu-Zuziehenden Kinder mit oder planen bereits mit 
Kinderzimmern. Mit doch etwas Unruhe erwarten wir in der Verwal-
tung dieser Tage die neusten Anmeldezahlen an den Schulen sowie 
die Anmeldeprognosen für die Kitas und Tagesmütter. Eigentlich 
dachten Gemeindevertreter, Verwaltung und Bürgermeister, mit 
dem Schulerweiterungsbau an der Fred-Vogel-Grundschule, der im 
Frühjahr nächsten Jahres fertiggestellt werden soll, sowie der neuen 
Kita Krümelbude an der Walter-Kollo-Straße, die Ende dieses Jah-
res öffnen soll, „auf der sicheren Seite“ zu sein. Für den „Fall der 
Fälle“ entwickeln wir derzeit Pläne, um schnell reagieren zu können.
Dieser deutliche Zuwachs an Menschen wird aber auch Auswirkun-
gen auf den Verkehr in unserer Gemeinde und – da die Einwohner-
zuwächse in unseren Nachbarkommunen ähnlich sind – in unserer 
gesamten Region haben. Da viele der Neu-Zuzügler in Berlin arbei-
ten, werden sich die täglichen Pendlerströme deutlich verstärken, 
wobei die Straßenkapazitäten nach Berlin, die B1 und die Umfah-
rung Altlandsberg und weiter über Hönow, aus meiner Sicht nicht 

weiter Verkehr aufnehmen können. Deshalb führe ich derzeit sehr 
intensiv Gespräche zur Thematik „10-Minuten-Takt der S-Bahn zu 
Stoßzeiten“. Erfolge bei diesem Thema sind aufgrund der hohen 
Kosten (deutlich über 50 Millionen Euro, die das Land Brandenburg 
finanzieren müsste) frühestens in sechs Jahren zu erwarten.

Warum uns Bevölkerungszuwachs gut tut
Natürlich wird an mich auch die Frage herangetragen, ob man denn 
den Zuzug nicht stoppen kann. Die Antwort: Nein, kann man nicht. 
Denn die treibenden Kräfte hinter dieser Entwicklung kann kein 
Gemeindevertreter, keine Verwaltung und auch kein Bürgermeister 
steuern. Dazu gehören die historisch niedrigen Zinsen. Die Angst 
der Menschen, dass das Geld morgen nichts mehr wert ist. Vor allen 
Dingen aber natürlich der Wunsch, der die meisten von uns hierher-
gezogen hat: Der Wunsch, im Grünen zu leben. 
Auch bringt der Zuzug viele Vorteile: Unsere Haushaltsüberschüsse, 
die Grundlage für die vielen Investitionen in die Infrastruktur sind, 
basieren zum großen Teil darauf, dass die zuziehenden jungen Fami-
lien zu deutlich steigenden Einkommensteuern beitragen. Pro Kopf – 
also für jeden Einwohner – bekommt die Gemeinde vom Land zudem 
sogenannte Schlüsselzuweisungen. Unsere Grundstücke und Häuser 
werden von Jahr zu Jahr durch die Nachfrage deutlich wertvoller. 
Und schließlich neiden uns die meisten deutschen Gemeinden, die 
mit einer Überalterung zu kämpfen haben und „Kopfprämien“ für 
Neugeborene zahlen, unseren sehr hohen Anteil an jungen Familien. 
Wer diese Entwicklung nicht schätzt, möge einfach einmal nur eine 
halbe Stunde die B1 Richtung Polen fahren. Die Oderbruchregion 
wird nach Prognosen bis 2030 ein Drittel ihrer Einwohner verlieren. 
Die ersten Auswirkungen sind dort bereits deutlich sichtbar.

Die Grenzen des Wachstums
Und doch werden auch wir nicht grenzenlos wachsen können. Die 
Grenzen des Einwohnerwachstums unserer Gemeinde beschreibt der 
im Jahr 2001 beschlossene Flächennutzungsplan. In ihm ist festgehal-
ten, wo in unserer Gemeinde gebaut werden darf und wo Grünzüge, 
Äcker und Waldflächen erhalten bleiben müssen. Die dort beschrie-
benen Bauflächen reichen nach unseren Schätzungen für die besagten 
15.000 Einwohner. Und dann? – Ich persönlich sehe die Gemeinde 
dann an den Grenzen des Einwohnerwachstums angekommen. Denn 
weitere größere Baugebiete auszuweisen wird nur auf Kosten dessen 
gehen, weswegen wir alle gerne in Fredersdorf-Vogelsdorf leben 
und weswegen unsere Gemeinde so attraktiv ist: der Nähe zur Natur. 

Ihr

Bürgermeister

 Der Bürgermeister hat das Wort

Sehr geehrte Leserinnen, sehr geehrte Leser,

sollten Sie Probleme mit der Zustellung des Ortsblattes haben, können Sie sich ab sofort unter der Mailadresse ortsblatt@fredersdorf-vogelsdorf.
de melden oder Sie geben einen telefonischen Hinweis unter 033439/835 110 bzw. 033439/835 901. Selbstverständlich können Sie sich auch direkt 
an den Vertrieb 03341/4 90 59 11 wenden.

Ihre Gemeindeverwaltung 

Zustellung des Ortsblattes Fredersdorf-Vogelsdorf
Bei Problemem bitte an die Verwaltung wenden
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 Aus der Verwaltung

Wer war Herbert Behrens-Hangeler?
Erinnerung an einen fast vergessenen bedeutenden Maler

Nur wenige können sich an ihn erin-
nern. Und doch er zählt  zu den bedeu-
tenden Malerpersönlichkeiten des 20. 
Jahrhunderts. Zu seinen Lehrmeistern 
gehörten Lovis Corinth und Horst 
Baluschek. Eine persönliche Freund-
schaft verband ihn mit Picasso, dem 
er auch häufig begegnete. Mit 25 
Jahren gehörte er 1923 bereits zu den 
Jury-Mitgliedern der Großen Berliner 
Kunstausstellung. Mit ihm naheste-
henden Malerkollegen wie Carl Hofer, 
Lyonel Feininger, Oskar Schlemmer 
und Wassili Kandinski, um nur einige 
zu nennen, gründete er die Gruppie-
rung „Selektion“ als Reaktion auf den 
herannahenden Faschismus. Dieser 
verdammte sein Werk als „entartete 
Kunst“ und erteilte ihm Verbote. Heim-
lich übersiedelte er nach Fredersdorf 
in das Haus seiner Eltern, wo er bis 
zu seinem Tode sehr zurückgezogen 

lebte. Nach dem Krieg galten seine 
Hoffnungen zunächst dem Aufbau des 
Sozialismus in der DDR. Doch nach 
sehr kurzer Zeit fiel er in Ungnade. Ein 
Artikel in der Täglichen Rundschau 
griff ihn auf Moskauer Geheiß wegen 
angeblichen Formalismus an und auch 
Walter Ulbricht wetterte heftig gegen 
ihn und seine Kunstrichtung. Behrens-
Hangeler durfte offiziell nicht mehr 
malen und zog sich in die innere Emi-
gration zurück. Selbst auf dringende 
Bitten hin zeigte er seine Werke nicht. 
So erlitt er zweifach schmerzvoll die 
Unterdrückung.  Er zog sich daher in 
sein Fredersdorfer Anwesen zurück, 
wo er bis zu seinem Tode mit seiner 
Ehefrau Dorothea Behrens lebte. Eine 
letzte Ausstellung 1988 in Leipzig, zu 
der er gedrängt werden musste, erlebte 
er bereits totkrank. Zu seinen bekann-
testen Schülern gehörte Georg Baselitz.                                                                                                                                        

Das ZDF widmete ihm 2004 den Doku-
mentarfilm: „ Fluchtburg Fredersdorf, 
ein Abstrakter in der DDR“. Auf dem 
Fredersdorfer Nordfriedhof wurde das 
Ehepaar zur letzten Ruhe gebettet. 
Die Grabstelle wirkt verlassen und 
vernachlässigt.
Zur Erinnerung an diesen Großen der 
modernen Malerei laden daher Mit-
glieder des Heimatvereins, der örtli-
chen SPD und anderer Organisationen 
am 4. Mai 2016 um 19 Uhr zu einer 
öffentlichen Veranstaltung in das Hotel 
Flora, Florastr. 15.  Wir freuen uns, an 
diesem Tag u. a. die Tochter Behrens-
Hangelers, Frau Dr. Schubring, sowie 
die Vorsitzende des „Freundeskrei-
ses für die Schlösser und Gärten der 
Mark“, Frau Dr. Badstübner-Gröger, 
begrüßen zu dürfen.

Hans-Wolf Ebert

Kurz vorgestellt
Behindertenbeauftragter der Gemeinde

Mein Name ist Jörg-Michael Som-
mer. Ich bin seit einigen Wochen 
der Beauftragte für Menschen mit 
Behinderung in der Gemeinde 
Fredersdorf-Vogelsdorf. Vor 57 Jahren 
wurde ich in Rathenow im Havelland 
geboren. Ich bin verheiratet und habe 
2 erwachsene Kinder. Bevor ich ca. 
20 Jahre mit Menschen mit Behinde-
rung gearbeitet habe, machte ich eine 
Ausbildung zum staatlich anerkannten 
Erzieher. Da ich selbst den Status 
eines Schwerbehinderten habe und eine 

Erwerbsminderungsrente erhalte, bin 
ich mit dieser Thematik vertraut. Ich 
werde mit dem 27. April beginnend 
jeden letzten Mittwoch im Monat von 
16:30 Uhr bis 18:30 Uhr eine Sprech-
stunde durchführen. Diese findet in 
der Begegnungsstätte Waldstraße statt. 
Wenn Sie die Sprechstunde wahrneh-
men möchten, bitte ich um vorhe-
rige Anmeldung. Dies ist möglich per 
Email: jörg-michael.sommer@arcor.
de oder telefonisch: 033439/127995. 
Meine Handynummer lautet: 0172 

3869748. Hier die weiteren Termine 
der Sprechstunden:
25. Mai, 29. Juni, 27. Juli, 31. August, 
21. September (abweichend!), 
26. Oktober, 29. November und 
21. Dezember 2016
Zu den Schwerpunkten meiner Arbeit 
für das Jahr 2016 zählen u. a. 
- die Begleitung des Rathausneubaus
-  Quartierbegehungen in Fredersdorf-

Nord
-  Begehung von Grünanlagen sowie 

Spielplätzen für Senioren und Kinder

PLAMECO Deckensysteme
 Erich-Weinert-Str. 31, 15517 Fürstenwalde

03361/369 371

Wir informieren Sie gern über 
die Möglichkeiten dieses 
einzigartigen und über 30 Jahre 
bewährten Deckensystems!
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mo., Di. u. Do.
11:00 bis 16:30 Uhr

• Schnelle, saubere Montage in 1 Tag! 
• Kein Umräumen der Möbel erforderlich! 
• Beleuchtung nach Wunsch!
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Beleuchtung nach 
ihren Wünschen

Eine neue
(T)Raumdecke,

in nur 1 Tag!

Gefahrenvolle Ordnungswidrigkeit
Trotz Kontrollen und Verwarngeldern wiederholt Parker vor Feuerwehr

Trotz Kontrollen durch das Ordnungs-
amt und der Polizei und der Erteilung 
von Verwarnungen mit Verwarngeld, 
wird wiederkehrend durch Eltern vor 
den Ausfahrtstoren der Feuerwehr in 
der Tieckstraße geparkt.
Beim Ausrücken der Feuerwehr zählt 
jede Minute!!!
Mit Ihrem Verhalten gefährden Sie im 
Ernstfall Leben und Gesundheit ande-
rer. Denken Sie immer daran, es könnte 
auch um Ihre Güter, um das Leben und 
die Gesundheit Ihrer Familie gehen.

Ihr Bürgerbüro / Ordnungsamt

Tore erneuert
Feuerwehr-Süd

Vier Tore des Feuerwehrgebäudes der 
FF Süd in der Gartenstraße 19 wurden 
im März 2016 erneuert. Eine dringend 
notwendige Instandsetzung der Tore 
war nach Prüfung und Aussage von 
Fachfirmen nicht wirtschaftlich. Die 
Kosten hierfür wären sehr hoch gewe-
sen, auch für künftig anfallende War-
tungs- und Reparaturarbeiten. Die alten 
Tore waren Teil des an gleicher Stelle 
stehenden abgerissenen ehemaligen 
Feuerwehrhauses. Sie wurden im Zuge 
des Neubaus des Feuerwehrhauses 
1999 aufgearbeitet und im Gebäude-
bereich der Garagen zur Unterbrin-
gung nostalgischer Fahrzeuge und 
Geräte eingebaut.  Mit der Herstellung 
und Montage der neuen Tore konnte 
im Ergebnis einer öffentlichen Aus-
schreibung nach VOB/A und dem 
Beschluss des Hauptausschusses der 
Gemeinde die Firma Tischlerei Müller 
GmbH aus dem Küstriner Vorland OT 
Manschnow beauftragt werden. Bei der 
Demontage und Entsorgung der alten 
Tore waren einige Kameraden der 
Feuerwehr im Rahmen der möglichen 
auszuführenden Arbeiten „im Einsatz“. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen.

 Fredersdorf-Vogelsdorfer für Ihre Gemeinde
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 Aus der Gemeinde

Die BB feierte ihren 80.
Brigitte Bornemann mischt im Ort mit

Walter Neuber, Barbara Möckel, Brigitte Bornemann, ihr Sohn Peter Müller, 
Schwester Ilse Förster mit Tochter Renée Förster. Foto: Wolfgang Thonke

(wt) BB steht nicht, wie viele denken 
mögen, für Brigitte Bardot, sondern für 
Brigitte Bornemann. Und die feierte 
am 16. März ihren 80. Geburtstag, in 
der Begegnungsstätte im Kreise „ihrer 
Familie“, wie sie zu sagen pflegt. Und 
damit sind ihre Mitstreiter aus der Orts-
gruppe der Volkssolidarität gemeint. 
Seit ihrem Umzug von Leipzig nach 
Fredersdorf im Jahre 1984 ist sie in der 
Ortsgruppe aktiv. In Leipzig arbeitete 
sie als Verkäuferin und Lagerleiterin 
im Konsumentwarenhaus.
Seit der Neugründung der Ortsgruppe 
der Volkssolidarität nach der Wende 
organisiert sie alles rund um die 
Tanzgruppe „Lustige Bandscheiben“, 
mischt in der Kultur und bei sportli-
chen Aktivitäten mit. Und das oftmals 
mit ihrer Schwester Ilse Förster. Kein 
Wunder, dass ihr herzlich von den 

vielen Gästen gratuliert wurde. So 
auch von Barbara Möckel vom Kreis-
vorstand der Volkssolidarität und vom 
Vorsitzenden der Ortsgruppe Walter 
Neuber. Der Landesvorstand der Orga-
nisation zeichnete Brigitte Bornemann 
für ihr beispielhaftes Engagement in 
der Vergangenheit mit einer bronzenen 
und silbernen Ehrennadel aus.
Ein herzlicher Dank kam auch von 
Schulleiterin Renée Förster. Denn Bri-
gitte Bornemann und ihre Schwester 
gehören zur „mithelfenden Verwandt-
schaft“ in der Fred-Vogel-Grundschule, 
wenn es darum geht, Projekte und Fei-
ern, wie das jährliche Fred-Vogel-Fest 
tatkräftig abzusichern. Ein ganz beson-
deres Geburtstagsständchen brachten 
dann die „Lustigen Bandscheiben“. 
Diesmal stand Brigitte Bornemann 
nicht auf der Bühne, sondern davor.

 Glückwünsche zum Geburtstag 
     19. April – 21. Mai 2016

Schneider, Alfred  19.04. zum 90.
Schulze, Klaus-Jürgen  22.04. zum 75.
Specht, Günter  02.05. zum 80.
Hoffmann, Klaus-Jürgen 
 24.04. zum 75.
Berger, Eberhard  20.05. zum 75.
Bielert, Gerd  27.04. zum 75.
Müller, Gerhard  16.05. zum 80.
Graßmann, Siegfried  20.04. zum 80.
Ehnert, Horst  23.04. zum 75.
Frädrich, Burkhard  07.05. zum 75.
Weidner, Karl-Heinz  07.05. zum 80.
Wegner, Hubert  25.04. zum 75.
Schulenburg, Edith  12.05. zum 70.
Kotulla, Jutta  21.05. zum 70.
Kupfer, Ursula  25.04. zum 85.
Hamel, Doris  04.05. zum 75.
Brachmann, Hannelore  02.05. zum 75.
Brunner, Ingrid 01.05. zum 75.
Reisig, Elfi  04.05. zum 70.
Dr. Domhardt-Tredup, Christa 
 27.04. zum 75.

Dylong, Maria  07.05. zum 85.
Janke, Ruth  11.05. zum 95.
Lange, Evelyne  09.05. zum 75.
Oesterreich, Ingrid  01.05. zum 80.
Tix, Edeltraut  04.05. zum 75.
Zeidler, Christa  27.04. zum 80.
Hesse, Edda  26.04. zum 70.
Müller, Brigitte  24.04. zum 70.
Schmidt, Helga  08.05. zum 75.
Vormelcher, Gerhard  25.04. zum 75.
Weber, Klaus  30.04. zum 75.
Rothe, Karin  22.04. zum 70.
Dr. Pflüger, Otto  16.05. zum 75.
Sternkopf, Karin  15.05. zum 75.
Matzeit, Barbara  06.05. zum 75.
Kurz, Ingrid  08.05. zum 75.
Arnold, Gisela  28.04. zum 80.
Stumpf, Ingo  20.04. zum 70.
Hartwig, Carmen-Sylva 16.05. zum 85.
Gebser, Siegfried  21.04. zum 80.
Huth, Waltraud  05.05. zum 90.
Stahlhut, Barbara  03.05. zum 80.

Stammtisch 
des Unternehmervereins

Thomas Krieger löste Wahlversprechen ein

(wt) Bürgermeister Thomas Krieger 
(CDU) löste sein Wahlversprechen 
ein, sich regelmäßig den Fragen und 
Problemen der Unternehmer zu stellen. 
Der Vorsitzende des Unternehmer-
vereins Fredersdorf-Vogelsdorf (UV) 
Horst Schindler begrüßte Krieger zum 
März-Stammtisch mit den Worten, dass 
mit seiner Wahl im ersten Anlauf, die 
Erwartungshaltung bei den Unterneh-
mern sehr hoch sei. Thomas Krieger 
betonte, dass er sich als Bürgermeister 
aller Fredersdorf-Vogelsdorfer versteht 
und sich im Rahmen seiner  Möglich-
keiten voll einsetzen wird, um die 
Kommune voranzubringen. Er ging 
dann auf einen Komplex vorgegebener 
Fragen ein.
Auf die Stärken der Gemeinde befragt, 
sieht er durch die hervorragende Infra-
struktur die Ansiedlungen von Gewerbe 
und Industrie auf einem guten Weg. 
„Das Gewerbegebiet Fredersdorf-Nord 
ist vollständig besetzt, Reserven haben 
wir noch in Vogelsdorf und auf dem 
ehemaligen KIM-Gelände. Ich erhoffe 
mir auch weitere Ansiedlungen mit 
der Inbetriebnahme des Berliner Flug-
hafens“. Elektromeister Rene Boss 
merkte dazu an, dass er zwar sofort 30 
000 m³ Gewerbefläche in Vogelsdorf 
erwerben kann, jedoch keine 1500 
m³, die er für sein mittelständisches 
Unternehmen benötige.
Zur besseren Auftragsvergabe an orts-
ansässige Unternehmen, die bei 5,8 
Prozent liegt, führte Krieger aus, dass 
speziell bei europa- und deutschland-
weiten Ausschreibungen die Kapazitä-
ten der Firmen meistens zu klein seien. 
Bei beschränkten Ausschreibungen im 
Volumen unter 100 000 Euro sei zu 
beobachten, dass sich einige Firmen 
nicht beteiligen und ihre Stammkunden 
vorziehen. Zum anderen rufen Firmen, 
wie aus Mecklenburg-Vorpommern, 
oftmals bis zu 25 Prozent niedrigere 
Preise auf. Krieger ist bereit, die 
Unternehmen bei Ausschreibungen im 
gesetzlichen Rahmen zu unterstützen.  
Auf die Zusammenarbeit mit dem UV 
angesprochen wird Thomas Krieger 
mehrere Male im Jahr beim UV auf-
treten. „Ich werde kein Stammgast sein 
und will keine falschen Hoffnungen 

wecken. Doch für alle bin ich immer 
über einen kurzen Draht erreichbar“, 
so Krieger. Zur Verbesserung der 
Gastronomie sagte er: „Früher gab 
es Kneipen ohne Ende. Auch heute 
haben wir einige Gaststätten, wie Fair 
Play, Wirtshaus am Park, Doppelpunkt, 
Lustige Sieben. Wir müssen sie nur 
wahrnehmen. Natürlich fehlt uns das 
historische Ambiente, wie in Altlands-
berg. In aktuellen Ausschreibungen ist 
auch Gastronomie vorgesehen“.
In der Zusammenarbeit mit anderen 
Gemeinden ist als ein erstes Projekt 
ein gemeinsames Standes- und Ein-
wohnermeldeamt mit Petershagen/
Eggersdorf angedacht. Weitere Pro-
jekte sind im Gespräch. Nach dem 
Ausstieg des humanistischen Verban-
des aus dem Projekt Adolph Hoffmann 
Villa wird nun ein Interessenbekun-
dungsverfahren eingeleitet. Bei einer 
Investitionssumme von ca. 1 Million 
Euro und möglicherweise 100 000 
Euro Betriebskosten im Jahr, falls 
man sich für ein Hospiz, generations-
übergreifendes Wohnen oder ähnliches 
entscheidet, hat das letzte Wort die 
Gemeindevertretung. Sollte sie mit 
dem Vorhaben nicht mitgehen, wird 
nach den Worten des Bürgermeisters 
meistbietend verkauft. 
Auch beim Thema Ladengalerie in 
Fredersdorf Nord erwies sich Krie-
ger als Mann klarer Worte, der kein 
Freund großer Versprechen ist. Trotz 
der Tatsache, dass das Einzugsge-
biet nicht schlecht sei ist die, Anfang 
der 90-er Jahre gebaute, Ladengalerie 
kein Einkaufserlebnis. Deshalb gebe 
es nur einen Fortschritt mit einem 
neuen Investor, der noch nicht in Sicht 
sei. Abschließend wies Thomas Krie-
ger auf das Anfang Juli stattfindende 
Brückenfest hin. Hier sollte sich auch 
der UV aktiv einbringen. Bereits ein-
leitend zum Stammtisch warb Christine 
Müller, Vorsitzende der SG „Rot-
Weiß“ Vogelsdorf, für das Vereins-
jubiläum. Die 133 Mitglieder des aus 
dem MTV „Einigkeit“ hervorgegan-
genen Vereins wollen am 8.10.2016 
ihr 120-jähriges Bestehen feiern und 
hoffen auf die Unterstützung des UV, 
die Horst Schindler auch zusagte. 
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Zeigte Einsparpotenziale und Möglichkeiten zur besseren Nutzung aon Strom, 
Wasser, Wärme auf: Wolfgang Straub. Foto: EWE

Fit beim Energiesparen
Seminar für Hausmeister der Kitas und Schulen

Heimspiele auf dem Platz 

an der Florastraße

Die Männermannschaft Kreisliga-
Nord/Ostbrandenurgliga bestreitet ihre 
nächsten Heimspiele am Samstag, dem 
23. April 2016, 15 Uhr gegen den MTV 
Altglietzen 1897 und zwei Wochen 
darauf am 7. Mai, ebenfalls um 15 Uhr 
gegen „Die Tuchebander“. Die Frauen 
der Landesliga Brandeburg spielen am 
Sonntag, dem 8. Mai 2016, um 14 Uhr 
gegen den SC Eintracht Miersdorf/
Zeuthen. Die B-Juniorinnen in der 
Landesliga treten am Sonntag, dem 
17. April 2016, 11.30 Uhr gegen SpG 
Wandlitz/Ransdorf und 14 Tage später 
am 1. Mai, 11.30 Uhr gegen den KSC 
Neutrebbin an. 

Fußballer wurde 102 Jahre
Willy Stahn ist in seine Heimat zurückgekehrt

(wt) Am 3. März 2016 gratulierte 
Bürgermeister Thomas Krieger Willy 
Stahn zu seinem 102. Geburtstag. Der 
Senior ist seit dem 25. Februar 2016 
Bewohner in der Pflegewohnanlage 
Katharinenhof im Schlossgarten. Zuvor 
lebte er in Karlsruhe. Er hatte den 
Wunsch, in seine Heimat zurückzu-
kehren. Dabei unterstützte ihn Walter 
Neuber, Vorsitzender der Ortsgruppe 
der Volkssolidarität, der schon seit 
Jahren einen guten Kontakt mit Willy 
Stahn hat.
Insider werden sich erinnern, dass die 
Erinnerungen von Stahn über die Anfänge 
des Fußballs in Fredersdorf-Vogelsdorf 
in der Festschrift zum 120-ährigen 
Jubiläum der TSG „Rot-Weiß“ 
Fredersdorf-Vogelsdorf im Jahre 2007 
veröffentlicht wurden. Darin heißt 
es: „Ich wurde 1914 in Berlin Tegel 
geboren und bin 1917 nach Freders-
dorf gezogen. Hier wurde ich 1920 in 
die siebenklassige Volksschule Fre-
dersdorf eingeschult, die ich im März 
1928 abschloss. Von 1926 bis 1928 

spielte ich in der Schülermannschaft 
von „Tasmania“ Fußball. Zu dieser 
Zeit existierte auch der Fußballverein 
„Korso“ Fredersdorf, aus dem mir die 
Namen Richard Scheerer und Ebel aus 
der Langen Straße ein Begriff sind.  
Nach meiner Schulzeit wechselte ich 
den Turnverein MTV Fredersdorf, um 
Leichtathletik zu treiben und Handball 
zu spielen. Damals wurde Feldhand-
ball auf dem Großfeld gespielt. Wir 
spielten auf dem Platz in der Langen 
Straße 3, gegenüber der Fleischerei 
Hilgner und auf der „Sandwüste“ in 
der Scheererstraße“.
Nun ist der 102-Jährige wieder in der 
Gemeinde, nachdem er viele Jahre 
bei Siemens in Berlin und nach der 
Umsiedlung der Firma in Karlsruhe 
arbeitete. Willy Stahn erfreut sich dem 
Alter entsprechend guter Gesundheit 
und nimmt regen Anteil am Geschehen 
in der Gemeinde. In der Pflegewohn-
anlage Katharinenhof im Schlossgarten 
fühlt er sich wohl, und über seine 
Pflegerinnen lässt er nichts kommen.

Pflegeassistentin Pia Ciolina, Willy Stahn, Einrichtungsleiterin Silvia Müller (v. l.).  
Foto: Wolfgang Thonke

Der regionale Energiedienstleis-
ter EWE hat am Dienstag, dem 8. 
März 2016, zehn Hausmeister aus 
Kitas und Schulen der Gemeinde 
Fredersdorf-Vogelsdorf fit gemacht 
in Sachen Energieeinsparungen und 
Effizienz. Das halbtägige Seminar 
war Bestandteil des integrierten Kli-
maschutzkonzeptes für die Gemeinde. 
Energieexperte Wolfgang Straub von 
EWE zeigte den Teilnehmernwie sie 
Einsparmöglichkeiten in den Bereichen 
Wasser, Wärme und Strom identi-
fizieren und umsetzen können. So 
lernten die Seminarteilnehmer, dass die 
optimale Einstellung von Heizungsan-
lagen die Energieverbräuche erheblich 
beeinflussen können,. „Hier lassen sich 
ohne große Investitionen nennenswerte 
Einsparungen erzielen“, so Wolfgang 
Straub. Aufmerksame Verbraucher 
seien ein weiterer Schlüssel zum Erfolg 
bei Einsparungen, ohne dass in Ener-
giesparmaßnahmen investiert werden 
müsse. „Wenn neben den Hausmeis-
tern auch die Lehrer, Erzieher, Kinder 
und Jugendlichen wachsam durch das 

Haus gehen und einfache Energie-
spartipps umsetzen, kann gemeinsam 
viele Energie und Wasser eingespart 
werden“, so Wolfgang Straub weiter. 
Das fing bereits bei freistehenden 
Heizkörpern, der optimalen Raum-
temperatur und richtigem Lüften an. 
„Immerhin benötigt jedes Grad über 
20° Celsius rund sechs Prozent mehr 
Heizenergie“, weiß Wolfgang Straub.
Neben einfachen Maßnahmen, die 
nur Aufmerksamkeit kosten, können 
weitere Sparpotenziale durch Moder-
nisierungsmaßnahmen an und in den 
Gebäuden erschlossen werden. „Wir 
freuen uns sehr, dass wir unseren 
Hausmeistern mit dem Energieeffi-
zienz-Seminar die richtigen Werk-
zeuge an die Hand geben können,“ 
so Reinhard Mascher, verantwortlich 
für das Gebäudemanagement in der 
Gemeinde. Neben Kindern und Leh-
rern, die sparsam mit Energie in den 
Schulen umgehen, seien gut geschulte 
Hausmeister der Schlüssel zur Erhö-
hung der Energieeffizienz und zur 
Senkung der Energiekosten.
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Norddeutsche Meisterschaft
Solisten in Kassel und beim Turnier in Greußen

2. Platz im Regionalentscheid
„Jugend trainiert für Olympia“

Am Dienstag, dem 1. März 2016, nah-
men 60 Jungen aus fünf Schulen an der 
Regionalmeisterschaft „Jugend trai-
niert für Olympia“ in der Kategorie 
Handball teil. Teilnehmer waren die 
Kreismeister der Grundschulen aus 
Ziltendorf, Grünheide, Lindenberg, 
Fredersdorf-Vogelsdorf und Bad Frei-
enwalde. In Spielen von jeweils 15 
Minuten traten die Jungs Jahrgang 
2003 und jünger gegeneinander an, um 
zu ermitteln, wer zum Landesentscheid 
fahren darf. Sieger wurde die Grund-
schule von Bad Freienwalde Regional-
meister und qualifizierte sich für die 
Landesmeisterschaft.
„Die Jungen aus Bad Freienwalde waren 
allen Mannschaften körperlich über-
legen und hatten das große Glück, die 
Jahrgänge 2003 in der Mannschaft 
zu haben,“ fasste Klaus Häcker, Trai-
ner der Fredersdorf-Vogelsdorfer 
Mannschaft, zusammen. Dagegen 
spielten die Vier-Jahreszeiten-Grund-
schule aus Fredersdorf-Vogelsdorf 
mit den Jahrgängen 2004 bis 2006. 
Die Entscheidung um Platz zwei 
und drei fiel im Spiel Grünheide 
gegen Fredersdorf-Vogelsdorf. 
Grünheide führte vier Minuten vor 

Spielende mit vier Toren. Die 
Fredersdorf-Vogelsdorfer Mannschaft 
wurde immer wieder durch Melitta 
Schenk und 100 begeisterte Schüler, 
teilweise auch mehrere Schüler mit 
Trommeln, aus der ansässigen Schule 
motiviert. Auch die Jugendleiterinnen 
der OSG Fredersdorf-Vogelsdorf, Cath-
rin Heyer, Katja Kammler und auch 
die Stellvertreterin der Direktorin Frau 
Gunther zeigten eine lautstarke Begeis-
terung. Die Heimmannschaft wurde 
dadurch kämpferisch immer stärker, 
30 Sekunden vor Spielende erzielte die 
Heimmannschaft den Anschlusstreffer 
zum 8:9. Grünheide hatte Anwurf, 
es waren noch zehn Sekunden, Colin 
erkämpfte sich in der Abwehr den Ball 
und war nicht mehr aufzuhalten, ver-
wandelte den Konter zum Ausgleich, 
Spielstand 9:9 Toren. Dadurch waren 
beide Mannschaften punktgleich, nun 
musste das Torverhältnis entscheiden. 
Fredersdorf-Vogelsdorf war am Ende 
um ein Tor besser als die Grünheider. 
Danke an die OSG Fredersdorf- Vogels-
dorf, die wie immer lizenzierte Schieds-
richter und Kampfgerichte gestellt hatte. 
Danke für die sehr gute Verpflegung an 
Lidia Marguardt und Werner Preuß.

Das war ein toller Tag und ein Mara-
thon Fahrt für unsere Solisten aus 
Fredersdorf. Am frühen Morgen ging 
es nach Greußen zum Freundschafts-
turnier nach Thüringen. Wir setzten 
dort Maja und Charline sowie beide 
Mami‘s und Trainerin Vivian und 
Tanzmariechen Charlyn ab. Gleich-
zeitig ging es sofort weiter für uns zu 
den norddeutschen Meisterschaft nach 
Kassel. Trainerin Sandra gleichzeitig 
auch Mama brachte Laurynchen zu 
Bühne. Tanzmariechen Lauryn ertanzte 
sich wieder mehr Punkte als zuvor auf 
den BDK Turnieren und gehört nun 
zu den 15. Besten Tanzmariechen 
aus ganz Norddeutschland. Zudem ist 
Lauryn das beste Jugendmariechen aus 
Brandenburg, ihre Punkte durchschnitt 
konnte Lauryn wieder einmal verbes-

sern. Zugleich brachte Vivian unsere 
anderen Tanzmariechen an den Start 
in Greußen, Tanzmariechen Charline 
Heister ertanzte sich zum erstmal eine 
Punktzahl von 413 somit den 5. Platz. 
Jetzt ging Tanzmariechen Maja an den 
Start, unsere Maja zeigte alles was 
sie sich dieses Jahr erarbeitet hat. Die 
mega Ausstrahlung und Spannung im 
Tanz, konnte Maja sich den ersten Platz 
mit 431 Punkten mit Bravur sichern. 
Tolle Leistungen absolvierten auch 
unsere Mariechen Charlyn und Vivian. 
Wir sind sehr stolz auf alle gezeigten 
Leistungen und freuen uns schon auf 
die nächste Session. Euer Trainerteam.

Sandra Jakobitz
Leitung TanzSport Verein

TSV Fredersdorf-Vogelsdorf e.V.

Die erfolgreichen Solisten des TSV.  Foto: Verein

Platzierung Mannschaft en Punkte Tore

1 GS Fontane  Bad Freienwalde MOL Seelow 8 : 0 32 : 12

2 GS Vier-Jahreszeiten Fredersdorf MOL 

Strausberg

5 : 3 28 : 20

3 GS  Grünheide LOS  Fürstenwalde 5 : 3 30 : 23

4 GS  Lindenberg LOS Beeskow 2 : 6 15 : 23

5 Ziltendorf  LOS Eisenhüttenstadt  0 : 8 10 : 37
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Anradeln in der S5-Region
12. Altlandsberger Sattelfest am 24. April 2016, 11  – 16 Uhr auf dem Marktplatz

Altlandsberg (gj). Es ist wieder soweit – die Stadt Altlandsberg lädt alle Fahr-
radfreunde herzlich ein, mit einer Sternfahrt gemeinsam die sportliche Saison 
zu eröffnen.
Die mit Tourenführern begleiteten elf, und sicher auch noch viele spontane 
Touren, treffen sich im historischen Stadtkern, um gemeinsam bei Musik, 
Unterhaltung, allerlei Informationen rund ums Fahrrad und Fahren und bei hof-
fentlich optimalem Wetter das zünftige Anradeln in der Märkischen S5-Region 
zu begehen.
Eine Übersicht über die bisher gemeldeten Touren und das Programm erhalten 
Sie hier und immer aktuell unter www.altlandsberg.de. 

1.     Auf zum Radeln 15-18 km – ADFC Berlin, Stadtgebiet Wuhletal, Treffpunkt: 
10 Uhr – S-Bahnhof. Ahrensfelde, Eiche – Mehrow – Blumberg – Trappenfelde

2.     Dörfertour 35 km – Fahrradverein Tandem 2003, Treffpunkt 10 Uhr – 
S-Bahnhof, Strausberg, Straussee – Schillerhöhe – Wesendahl – Buchholz

3.     Familientour 15 km – Jugendwerkstatt Hönow, Treffpunkt: 11 Uhr – U-Bahnhof. 
Hönow – Abfahrt 11.30 Uhr ab Jugendwerkstatt über den ZR1, geeignet auch 
für Radlose, für Familien mit Kindern und E-Biker (auch Ausleihe möglich) 

4.     Barnimer Feldmark-Tour 35 km – Regionalpark Barnimer Feldmark e.V., 
Treffpunkt: 10 Uhr – S-Bahnhof Ahrensfelde, Eiche – Mehrow – Blumberg 
– Lenné-Park – Werneuchen v Wegendorf- Steinau

5.     Heimat-Tour, ca. 15 km – Gemeinde Fredersdorf-Vogelsdorf, Treffpunkt: 
10 Uhr – Gaststätte „Alte Lustige Sieben“, Tasdorfer Straße Vogelsdorf – 
Verdriesplatz  – S-Bahnhof Fredersdorf Nord -Posentsche Str. 

6.     Teich und Tümpel-Tour 17 km – Kulturverein „Grünes Tor“, Treffpunkt:
 10 Uhr – Lindenallee 14 – Hoppegarten

7.     Kirchentour 25 km – Freundeskreis der ev. Stadtkirche Altlandsberg e.V., 
Treffpunkt: 10 Uhr – Stadtkirche Altlandsberg, Trappenfelde – Blumberg 
– Krummensee – Wegendorf (mit Kaffeetrinken) – Neuhönow

8.     Neuenhagen –Touren – Gemeinde Neuenhagen, Treffpunkt: 10 Uhr Rathaus 
Neuenhagen

9.     Trip durch die Natur 50 km (mit Rückweg) – Niederbarnimer Wander-
club Bernau, Treffpunkt: 10 Uhr – Bahnhof  Bernau – Werneuchen – 
Wegendorf(Kirche) Rücktour: Trappenfelde – Blumberg – Helenenau – Bernau

10.  Rehfelder Lilien – Radler – Tour 31 km – Arbeitskreis Rehfelder 
Tourismus, Treffpunkt: 9 Uhr – Bhf. Rehfelde am Tourismuspavillon- 

Hohenstein – Klosterdorf – Wilkendorf       
– Gielsdorf (10 Uhr Besichtigung der 
Kirche und des Areals um Kirche und 
Gutshof mit Uhrenturm) – Wesendahl – 
Wegendorf – Steinau

11  Waldtour ca. 25 km, Treffpunkt: 10 Uhr – 
Parkplatz S-Bahnhof Strausberg-Nord, Roter Hof – Schil-
lerhöhe – Spitzmühle – Wegendorf – Neuhönow; für Familien m. 
Kindern geeignet

Aus dem Programm auf dem Marktplatz ab 11 Uhr
Musik und Unterhaltung mit der “Diskothek mit Pep”
• Akrobatik mit der FredersdorferEinradtruppe
• kostenloser Frühjahrscheck inkl. kleinerer Reparaturen
• Spinningvorführung mit dem Racket Center
• touristische Informationen und Angebote rund um’s Radfahren
• Gesundheitstipps und Informationen zum richtigen Verhalten im Straßenverkehr
• Fahrradcodierung und Überprüfung
•  um 13 Uhr Begrüßung durch den Bürgermeister und den Tourismusverein 

Märkische S5-Region 
... Deftiges vom Grill und aus der Pfanne, Kuchen und Eis, erfrischendes Wasser, 
Bier, Kaffee und alkoholfreie Getränke ... 
Eine kostenlose und bewachte Fahrradaufbewahrung befindet sich in der Ber-
liner Straße zwischen Markt und Schlosskirche. Der 8. MOL Cycling Cup und 
die Kinderfriedensfahrt starten ab 9:30 Uhr im Scheunenviertel (Strausberger 
Straße); Rennstrecke 4 km; Siegerehrung auf dem Marktplatz um 13:30 Uhr. Die 
Teilnahmebedingungen finden Sie unter www.molcup.de

Bitte beachten: zwischen Altlandsberg und Radebrück erfolgt eine Vollsperrung 
zwischen 9 und 13 Uhr. Anliegerverkehr ist unter äußerster Rücksichtnahme 
möglich. Die Einfahrt zu „Kräuterlounge“ bleibt frei.
Die Stadtinformation ist von 10 bis 16 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Sie! 
Telefon: 033438/64572.
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L 30 – getrübte Vorfreude
Gravierende Verstöße der Straßenverkehrsordnung mit Nachfolgeschäden

Zur großen Freude der Verkehrsteilnehmer konnte der erste fertiggestellte 
Abschnitt im Ausbau der L 30 Fredersdorfer/Altlandsberger Chaussee freige-
geben werden.

Aber die Freude war nur kurzweilig.

Kraftfahrer parken und halten entgegen den Vorschriften der Straßenverkehrs-
ordnung verkehrswidrig in den angelegten Seitenbereichen. Die verursachten 
Schäden sind gravierend.

Das Halten und Parken ist nur zulässig:
1. in angelegten Parktaschen und
2. in Fahrtrichtung am rechten Fahrbahnrand

Während an vielen angelegten Seitenbereichen zart das erste Grün wächst, 
Anlieger mit viel Fleiß die Aufwuchsphase vor ihren Grundstücken unterstüt-
zen, müssen etliche Bereiche Grund auf  neu angelegt werden. Das ist nicht nur 
ärgerlich, sondern bedeutet auch doppelten Arbeitsaufwand und zusätzliche 
finanzielle Mittel. Sogar einzelne Borden müssen durch das verkehrswidrige 
Überfahren ersetzt werden.

Neben den Kontrollen und Ahndungen durch das Ordnungsamt bitten wir die 
Anlieger um Unterstützung. Machen Sie Ihre Besucher und Lieferanten aufmerk-
sam auf diese Verkehrsordnungswidrigkeiten im Halten und Parken und nehmen 
Sie Einfluss, dass weitere Schäden vermieden werden.

Ebenso ist es verkehrswidrig, in der ausgebauten Ein- und Ausfahrt der Anlie-
ger an der Verkehrsinsel zu parken. Besucher des Imbiss „Zur 25“ nutzen bitte 
nahe gelegene öffentliche Parkflächen oder parken bitte vorschriftsmäßig, ohne 
Behinderung,  am rechten Fahrbahnrand an öffentlichen Straßen. 

Ihr Bürgerbüro / Ordnungsamt
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Ihr Vertrauen bleibt unsere Verpflichtung

Übersicht über die in der Bauverwaltung 

bearbeiteten Anträge auf Vorbescheid und 

Baugenehmigung für März 2016

Standort Vorhaben
Petershagener Straße / 
Ecke Rosinstraße

Voranfrage – Neubau eines Restau-
rants mit Pension und einer Wohnung

Posentsche Straße 60 Schulcampus Nord – Rekonstruktion 
der Sportflächen

Tieckstraße 39 Schulcampus Süd – Rekonstruktion 
der Sportflächen

Bonsaiweg 46 Errichtung Einfamilienhaus

Feldstraße 41 Errichtung Einfamilienhaus

Rubensstraße 10 Errichtung Einfamilienhaus

Arndtstraße 53 Errichtung Einfamilienhaus

Frankfurter Chaussee 85 Austausch und Aufstellung von 
Werbeelementen

Fredersdorfer Straße (vor Hausnr. 59) Errichtung Einfamilienhaus

Bonsaiweg 51 Errichtung Einfamilienhaus

Elbestraße 2 Errichtung Einfamilienhaus

Hans-Sachs-Straße 28 Errichtung Einfamilienhaus

Elbestraße 4 Errichtung Einfamilienhaus

Am Krummen See 3 Errichtung Einfamilienhaus

Erich-Mühsam-Straße 2 B Errichtung Einfamilienhaus

Schillerstraße 41 A Errichtung Einfamilienhaus

Rüdersdorfer Straße 48 Errichtung Einfamilienhaus

Erich-Mühsam-Straße 1 A Errichtung Einfamilienhaus

Margarete-Näfe-Straße 14 Errichtung Einfamilienhaus

Inselstraße 24 Errichtung Einfamilienhaus

Nibelungenring 25 A Errichtung Einfamilienhaus

Weserstraße 32 Errichtung Einfamilienhaus

Bettina-von-Arnim-Straße 20 Errichtung Einfamilienhaus

Bollensdorfer Allee 39 Errichtung Einfamilienhaus

Eichendorffstraße 57 Erweiterung Bestand und Nutzungs-
änderung zum Wohnhaus

Bonsaiweg 52 Errichtung Einfamilienhaus

Fredersdorfer Str: (hinter Hausnr. 39 A) Errichtung Einfamilienhaus

Waldweg 16 Errichtung Einfamilienhaus

Am Samstag, dem 30. April 
2016, laden die Gemeinde 
Fredersdorf-Vogelsdorf, der Heimat-
verein Fredersdorf-Vogelsdorf e. V. 
und die Freiwillige Feuerwehr-Süd 
ab 18 Uhr zum traditionellen Mai-
baumaufstellen auf dem Gelände des 
Gutshof Fredersdorf-Süd in der Ernst-
Thälmann-Straße 30 ein. 
Um 18.30 Uhr veranstaltet die Feu-
erwehr-Süd einen Lampionumzug ab 
Gartenstraße. Das Blasorchester wird 
auf dem Gutshof aufspielen, bevor um 
19 Uhr schließlich der Maibaummast 
mitsamt Krone gesetzt wird. Ab 19.30 
Uhr wird es gemütlich mit Lagerfeuer 
und Tanz in den Mai. Bereits im Vor-
feld wurde bekannt, dass Bürgermeis-
ter Krieger ein Fass Freibier spendiert. 

Traditionelles 

Maibaumauf-

stellen



Seite 10 16. April 2016 | ORTSBLATT FREDERSDORF-VOGELSDORF   

0b 949
b 949BMO

S Neuenhagen > S Fredersdorf > S Petershagen Nord

Fahrtnummer 02 04 06 08 10 12 14 16 18 20 22 24 26 28 30 32 34 36 38 40

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. 47.5 47.6 47.7 47.8 47.9 47.10 47.11 47.12 47.13 47.14 47.15 47.16 47.17 47.18 47.19 47.9 47.11 47.13 47.15

53.4 53.5 53.6 53.7 53.8 53.9 53.10 53.11 53.12 53.13 53.14 53.15 53.16 53.17 53.18 53.19 53.9 53.11 53.13 53.15

00.5 00.6 00.7 00.8 00.9 00.10 00.11 00.12 00.13 00.14 00.15 00.16 00.17 00.18 00.19 00.20 00.10 00.12 00.14 00.16

01.5 01.6 01.7 01.8 01.9 01.10 01.11 01.12 01.13 01.14 01.15 01.16 01.17 01.18 01.19 01.20 01.10 01.12 01.14 01.16

03.5 03.6 03.7 03.8 03.9 03.10 03.11 03.12 03.13 03.14 03.15 03.16 03.17 03.18 03.19 03.20 03.10 03.12 03.14 03.16

04.5 04.6 04.7 04.8 04.9 04.10 04.11 04.12 04.13 04.14 04.15 04.16 04.17 04.18 04.19 04.20 04.10 04.12 04.14 04.16

07.5 07.6 07.7 07.8 07.9 07.10 07.11 07.12 07.13 07.14 07.15 07.16 07.17 07.18 07.19 07.20 07.10 07.12 07.14 07.16

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
12.5 12.6 12.7 12.8 12.9 12.10 12.11 12.12 12.13 12.14 12.15 12.16 12.17 12.18 12.19 12.20 12.10 12.12 12.14 12.16

12.5 12.6 12.7 12.8 12.9 12.10 12.11 12.12 12.13 12.14 12.15 12.16 12.17 12.18 12.19 12.20 12.10 12.12 12.14 12.16

09.5 09.6 09.7 09.8 09.9 09.10 09.11 09.12 09.13 09.14 09.15 09.16 09.17 09.18 09.19 09.20 09.10 09.12 09.14 09.16

10.5 10.6 10.7 10.8 10.9 10.10 10.11 10.12 10.13 10.14 10.15 10.16 10.17 10.18 10.19 10.20 10.10 10.12 10.14 10.16

11.5 11.6 11.7 11.8 11.9 11.10 11.11 11.12 11.13 11.14 11.15 11.16 11.17 11.18 11.19 11.20 11.10 11.12 11.14 11.16

12.5 12.6 12.7 12.8 12.9 12.10 12.11 12.12 12.13 12.14 12.15 12.16 12.17 12.18 12.19 12.20 12.10 12.12 12.14 12.16

13.5 13.6 13.7 13.8 13.9 13.10 13.11 13.12 13.13 13.14 13.15 13.16 13.17 13.18 13.19 13.20 13.10 13.12 13.14 13.16

14.5 14.6 14.7 14.8 14.9 14.10 14.11 14.12 14.13 14.14 14.15 14.16 14.17 14.18 14.19 14.20 14.10 14.12 14.14 14.16

15.5 15.6 15.7 15.8 15.9 15.10 15.11 15.12 15.13 15.14 15.15 15.16 15.17 15.18 15.19 15.20 15.10 15.12 15.14 15.16

17.5 17.6 17.7 17.8 17.9 17.10 17.11 17.12 17.13 17.14 17.15 17.16 17.17 17.18 17.19 17.20 17.10 17.12 17.14 17.16

19.5 19.6 19.7 19.8 19.9 19.10 19.11 19.12 19.13 19.14 19.15 19.16 19.17 19.18 19.19 19.20 19.10 19.12 19.14 19.16

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
20.5 20.6 20.7 20.8 20.9 20.10 20.11 20.12 20.13 20.14 20.15 20.16 20.17 20.18 20.19 20.20 20.10 20.12 20.14 20.16

29.5 29.6 29.7 29.8 29.9 29.10 29.11 29.12 29.13 29.14 29.15 29.16 29.17 29.18 29.19 29.20 29.10 29.12 29.14 29.16

35.5 35.6 35.7 35.8 35.9 35.10 35.11 35.12 35.13 35.14 35.15 35.16 35.17 35.18 35.19 35.20 35.10 35.12 35.14 35.16

0b 949 Montag - Freitag0b 949 Samstag

Anschlusshinweis

anS5 aus Berlin

abS Neuenhagen (Südseite)

Fredersdorf, Röntgenstr.

Fredersdorf, Lortzingstraße

Fredersdorf, Kirche

Fredersdorf, Schule

S Fredersdorf, Süd

Anschlusshinweis

abS5 nach Berlin

abS5 nach Strausberg

abPetershagen, Dorfstr.

Petershagen, W.-Pieck/Schule

Petershagen, Rathausstraße

Petershagen, Clara-Zetkin-Str.

Petershagen, Müllerstraße

Petershagen, Hubertusallee

Petershagen, Goethestr.

Petershagen, Hermannstraße

anS Petershagen Nord

Anschlusshinweis

abBus 948 nach Bruchmühle

abS5 nach Berlin

abS5 nach Strausberg Nord

Fahrten am 24.12. und 31.12. verkehren wie am Samstag

 Aus der Gemeindeverwaltung

Korrektur zur Veröffentlichung 

der Busfahrpläne der Linie 949 und 951

Versehentlich wurden im letzten Ortsblatt keine aktuellen Buspläne abgedruckt. 
Dies möchten wir ein dieser Stelle nachholen und entschuldigen uns für das Versehen. 

Der Busverkehr Märkisch-Oderland ist derzeit dabei eine aktualisierte Netzspinne zu erstellen. 
Sobald uns diese vorliegt, werden wir diese im Ortsblatt veröffentlichen. 

Ihre Gemeindeverwaltung

 Busfahrplan Linie 949
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0b 949
b 949BMO

S Petershagen Nord > S Fredersdorf > S Neuenhagen

Fahrtnummer 01 03 05 07 09 11 13 15 17 19 21 23 25 27 29 31 31 33 35 37

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. 09.5 09.6 09.7 09.8 09.9 09.10 09.11 09.12 09.13 09.14 09.15 09.16 09.17 09.18 09.19 09.9 09.11 09.13 09.15

. 15.5 15.6 15.7 15.8 15.9 15.10 15.11 15.12 15.13 15.14 15.15 15.16 15.17 15.18 15.19 15.9 15.11 15.13 15.15

24.4 24.5 24.6 24.7 24.8 24.9 24.10 24.11 24.12 24.13 24.14 24.15 24.16 24.17 24.18 24.19 24.9 24.11 24.13 24.15

25.4 25.5 25.6 25.7 25.8 25.9 25.10 25.11 25.12 25.13 25.14 25.15 25.16 25.17 25.18 25.19 25.9 25.11 25.13 25.15

27.4 27.5 27.6 27.7 27.8 27.9 27.10 27.11 27.12 27.13 27.14 27.15 27.16 27.17 27.18 27.19 27.9 27.11 27.13 27.15

29.4 29.5 29.6 29.7 29.8 29.9 29.10 29.11 29.12 29.13 29.14 29.15 29.16 29.17 29.18 29.19 29.9 29.11 29.13 29.15

30.4 30.5 30.6 30.7 30.8 30.9 30.10 30.11 30.12 30.13 30.14 30.15 30.16 30.17 30.18 30.19 30.9 30.11 30.13 30.15

31.4 31.5 31.6 31.7 31.8 31.9 31.10 31.11 31.12 31.13 31.14 31.15 31.16 31.17 31.18 31.19 31.9 31.11 31.13 31.15

32.4 32.5 32.6 32.7 32.8 32.9 32.10 32.11 32.12 32.13 32.14 32.15 32.16 32.17 32.18 32.19 32.9 32.11 32.13 32.15

33.4 33.5 33.6 33.7 33.8 33.9 33.10 33.11 33.12 33.13 33.14 33.15 33.16 33.17 33.18 33.19 33.9 33.11 33.13 33.15

34.4 34.5 34.6 34.7 34.8 34.9 34.10 34.11 34.12 34.13 34.14 34.15 34.16 34.17 34.18 34.19 34.9 34.11 34.13 34.15

35.4 35.5 35.6 35.7 35.8 35.9 35.10 35.11 35.12 35.13 35.14 35.15 35.16 35.17 35.18 35.19 35.9 35.11 35.13 35.15

37.4 37.5 37.6 37.7 37.8 37.9 37.10 37.11 37.12 37.13 37.14 37.15 37.16 37.17 37.18 37.19 37.9 37.11 37.13 37.15

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
52.4 52.5 52.6 52.7 52.8 52.9 52.10 52.11 52.12 52.13 52.14 52.15 52.16 52.17 52.18 52.19 52.9 52.11 52.13 52.15

 52.5 52.6 52.7 52.8 52.9 52.10 52.11 52.12 52.13 52.14 52.15 52.16 52.17 52.18 52.19 52.9 52.11 52.13 52.15

47.4 47.5 47.6 47.7 05.9 05.10 05.11 05.12 05.13 47.13 47.14 47.15 47.16 47.17 05.19 . . . . .
40.4 40.5 40.6 40.7 40.8 40.9 40.10 40.11 40.12 40.13 40.14 40.15 40.16 40.17 40.18 40.19 40.9 40.11 40.13 40.15

42.4 42.5 42.6 42.7 42.8 42.9 42.10 42.11 42.12 42.13 42.14 42.15 42.16 42.17 42.18 42.19 42.9 42.11 42.13 42.15

44.4 44.5 44.6 44.7 44.8 44.9 44.10 44.11 44.12 44.13 44.14 44.15 44.16 44.17 44.18 44.19 44.9 44.11 44.13 44.15

45.4 45.5 45.6 45.7 45.8 45.9 45.10 45.11 45.12 45.13 45.14 45.15 45.16 45.17 45.18 45.19 45.9 45.11 45.13 45.15

52.4 52.5 52.6 52.7 52.8 52.9 52.10 52.11 52.12 52.13 52.14 52.15 52.16 52.17 52.18 52.19 52.9 52.11 52.13 52.15

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
57.4 57.5 57.6 57.7 57.8 57.9 57.10 57.11 57.12 57.13 57.14 57.15 57.16 57.17 57.18 57.19 57.9 57.11 57.13 57.15

07.5 07.6 07.7 07.8 07.9 07.10 07.11 07.12 07.13 07.14 07.15 07.16 07.17 07.18 07.19 07.20 07.10 07.12 07.14 07.16

0b 949 Montag - Freitag0b 949 Samstag

Anschlusshinweis

anS5 aus Strausberg Nord

anS5 aus Berlin

anBus 948 aus Bruchmühle

abS Petershagen Nord

Petershagen, Hermannstraße

Petershagen, Goethestr.

Petershagen, Hubertusallee

Petershagen, Müllerstraße

Petershagen, Clara-Zetkin-Str.

Petershagen, Rathausstraße

Petershagen, W.-Pieck/Schule

Petershagen, Dorfstr.

S Fredersdorf, Süd

Anschlusshinweis

abS5 nach Berlin

abS5 nach Strausberg

abBus 951 nach Rüdersdorf

abFredersdorf, Schule

Fredersdorf, Kirche

Fredersdorf, Lortzingstraße

Fredersdorf, Röntgenstr.

S Neuenhagen (Südseite)

Anschlusshinweis

abS5 nach Berlin

abS5 nach Strausberg

Fahrten am 24.12. und 31.12. verkehren wie am Samstag

 Busfahrplan Linie 949

original_R_by_Danny König_pixelio
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 Busfahrplan Linie 951

0b 951
b 951BMO

S Fredersdorf > Vogelsdorf > Rüdersdorf, Krankenhaus

Fahrtnummer 01 03 05 07 09 11 13 15 17 19 21 23 25 27 29 31 33 35 37 39 41 43 45

Verkehrshinweise 99 99 98 99 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. 32.4 52.4 52.5 52.5 32.6 52.6 52.6 52.6 32.7 52.7 52.8 52.9 52.10 52.11 52.12 52.12 32.13 52.13 32.14 52.14 32.15 52.15

. 32.4 52.4 52.5 52.5 32.6 52.6 52.6 52.6 32.7 52.7 52.8 52.9 52.10 52.11 52.12 52.12 32.13 52.13 32.14 52.14 32.15 52.15

. 39.4 . 39.5 . 39.6 . . . 39.7 . . . . . . . 39.13 . 39.14 . 39.15 .

. 37.4 . 37.5 . 37.6 . . . 37.7 . . . . . . . 37.13 . 37.14 . 37.15 .

. 47.4 05.5 47.5 05.6 47.6 59.6 05.7 05.7 47.7 05.8 05.9 05.10 05.11 05.12 05.13 05.13 47.13 05.14 47.14 05.15 47.15 05.16

. 49.4 07.5 49.5 07.6 49.6 01.7 07.7 07.7 49.7 07.8 07.9 07.10 07.11 07.12 07.13 07.13 49.13 07.14 49.14 07.15 49.15 07.16

. 51.4 09.5 51.5 09.6 51.6 03.7 09.7 09.7 09.7 09.8 09.9 09.10 09.11 09.12 09.13 09.13 51.13 09.14 51.14 09.15 51.15 09.16

. 10.5 10.6 04.7 10.7 10.8 10.9 10.10 10.11 10.12 10.13 10.14 10.15 10.16

. 12.5 12.6 06.7 12.7 12.8 12.9 12.10 12.11 12.12 12.13 12.14 12.15 12.16

. 13.5 13.6 07.7 13.7 13.8 13.9 13.10 13.11 13.12 13.13 13.14 13.15 13.16

. 14.5 14.6 08.7 14.7 14.8 14.9 14.10 14.11 14.12 14.13 14.14 14.15 14.16

. 15.5 15.6 09.7 15.7 15.8 15.9 15.10 15.11 15.12 15.13 15.14 15.15 15.16

. 18.5 18.6 18.7 18.8 18.9 18.10 18.11 18.12 18.13 18.14 18.15 18.16

. 19.5 19.6 19.7 19.8 19.9 19.10 19.11 19.12 19.13 19.14 19.15 19.16

25.4 55.4 25.5 55.5 25.6 55.6 13.7 13.7 25.7 55.7 25.8 25.9 25.10 25.11 25.12 13.13 25.13 55.13 25.14 55.14 25.15 55.15 25.16

27.4 57.4 27.5 57.5 27.6 57.6 15.7 15.7 27.7 57.7 27.8 27.9 27.10 27.11 27.12 15.13 27.13 57.13 27.14 57.14 27.15 57.15 27.16

28.4 58.4 28.5 58.5 28.6 58.6 16.7 16.7 28.7 58.7 28.8 28.9 28.10 28.11 28.12 16.13 28.13 58.13 28.14 58.14 28.15 58.15 28.16

29.5 29.6 17.7 29.7 29.8 29.9 29.10 29.11 29.12 29.13 29.14 29.15 29.16

31.5 31.6 19.7 31.7 31.8 31.9 31.10 31.11 31.12 31.13 31.14 31.15 31.16

33.5 33.6 21.7 33.7 33.8 33.9 33.10 33.11 33.12 33.13 33.14 33.15 33.16

29.4 59.4 34.5 59.5 34.6 59.6 17.7 22.7 34.7 59.7 34.8 34.9 34.10 34.11 34.12 17.13 34.13 59.13 34.14 59.14 34.15 59.15 34.16

30.4 00.5 35.5 00.6 35.6 00.7 18.7 23.7 35.7 00.8 35.8 35.9 35.10 35.11 35.12 18.13 35.13 00.14 35.14 00.15 35.15 00.16 35.16

31.4 01.5 36.5 01.6 36.6 01.7 24.7 36.7 01.8 36.8 36.9 36.10 36.11 36.12 19.13 36.13 01.14 36.14 01.15 36.15 01.16 36.16

33.4 03.5 38.5 03.6 38.6 03.7 26.7 38.7 03.8 38.8 38.9 38.10 38.11 38.12 21.13 38.13 03.14 38.14 03.15 38.15 03.16 38.16

34.4 04.5 39.5 04.6 39.6 04.7 27.7 39.7 04.8 39.8 39.9 39.10 39.11 39.12 22.13 39.13 04.14 39.14 04.15 39.15 04.16 39.16

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
41.4 11.5 41.5 11.6 41.6 11.7 . 41.7 41.7 11.8 41.8 41.9 41.10 41.11 41.12 41.13 41.13 11.14 41.14 11.15 41.15 11.16 41.16

. 07.5 42.5 07.6 42.6 07.7 21.7 30.7 42.7 07.8 42.8 42.9 42.10 42.11 42.12 25.13 42.13 07.14 42.14 07.15 42.15 07.16 42.16

. 08.5 43.5 08.6 43.6 08.7 . 31.7 43.7 08.8 43.8 43.9 43.10 43.11 43.12 26.13 43.13 08.14 43.14 08.15 43.15 08.16 43.16

. 10.5 45.5 10.6 45.6 10.7 . 33.7 45.7 10.8 45.8 45.9 45.10 45.11 45.12 28.13 45.13 10.14 45.14 10.15 45.15 10.16 45.16

. 12.5 47.5 12.6 47.6 12.7 . 35.7 47.7 12.8 47.8 47.9 47.10 47.11 47.12 30.13 47.13 12.14 47.14 12.15 47.15 12.16 47.16

. 13.5 48.5 13.6 48.6 13.7 . 36.7 48.7 13.8 48.8 48.9 48.10 48.11 48.12 31.13 48.13 13.14 48.14 13.15 48.15 13.16 48.16

0b 951 Montag - Freitag

Anschlusshinweis

anS5 aus Berlin

anS5 aus Strausberg

anBus 948 aus Bruchmühle (Bhf. Nordseite)

anBus 949 aus Petershagen

abS Fredersdorf, Süd

Petershagen, Dorfstr.

Vogelsdorf, Seestr.

Vogelsdorf, Fröbelstraße

Vogelsdorf, Spreestraße

Vogelsdorf, Rüdersdorfer Str.

Vogelsdorf, Fredersdorfer Str.

Vogelsdorf, Gewerbegebiet

Vogelsdorf, Multicenter

Vogelsdorf, Multicenter

Rüdersdorf, Tasdorf

Rüdersdorf, Frachtzentrum

Rüdersdorf, Einkaufsmarkt

Rüdersdorf, Vogelsdorfer Str.

Rüdersdorf, Schulzenhöhe

Rüdersdorf, Vogelsdorfer Str.

Rüdersdorf, W.-Müller-Str.

Rüdersdorf, Thälmannstr.

Rüdersdorf, Landhof

Rüdersdorf, Bergmannsglück

Rüdersdorf, Marktplatz

Anschlusshinweis

abBus950 nach Erkner

abRüdersdorf, Brückenstr.

Rüdersdorf, Waldstr.

Rüdersdorf, Waldsiedlung

Rüdersdorf, Waldkater

anRüdersdorf, Krankenhaus

Fahrtnummer 47 49 51 53 55 57 59 61 63 65 67 69 71 73 75 77 79 81

Verkehrshinweise 6 6 7 6 7 6 7 6 7 6 7 6 7 

. . . . . . . . . . . . . . . . . .
32.16 52.16 32.17 52.17 52.18 52.6 52.8 12.9 52.10 12.11 52.12 12.13 52.14 12.15 52.16 12.17 52.18 12.19

32.16 52.16 32.17 52.17 52.18 52.6 52.8 12.9 52.10 12.11 52.12 12.13 52.14 12.15 52.16 12.17 52.18 12.19

39.16 . 39.17 . . . . . . . . . . . . . . .
37.16 . 37.17 . . . . . . . . . . . . . . .
47.16 05.17 47.17 05.18 05.19 05.7 05.9 18.9 05.11 18.11 05.13 18.13 05.15 18.15 05.17 18.17 05.19 18.19

49.16 07.17 49.17 07.18 07.19 07.7 07.9 20.9 07.11 20.11 07.13 20.13 07.15 20.15 07.17 20.17 07.19 20.19

51.16 09.17 51.17 09.18 09.19 09.7 09.9 22.9 09.11 22.11 09.13 22.13 09.15 22.15 09.17 22.17 09.19 22.19

10.17 10.18 10.19 10.7 10.9 10.11 10.13 10.15 10.17 10.19

12.17 12.18 12.19 12.7 12.9 12.11 12.13 12.15 12.17 12.19

13.17 13.18 13.19 13.7 13.9 13.11 13.13 13.15 13.17 13.19

14.17 14.18 14.19 14.7 14.9 14.11 14.13 14.15 14.17 14.19

15.17 15.18 15.19 15.7 15.9 15.11 15.13 15.15 15.17 15.19

18.17 18.18 18.19 18.7 18.9 18.11 18.13 18.15 18.17 18.19

19.17 19.18 19.19 19.7 19.9 19.11 19.13 19.15 19.17 19.19

55.16 25.17 55.17 25.18 25.19 25.7 25.9 26.9 25.11 26.11 25.13 26.13 25.15 26.15 25.17 26.17 25.19 26.19

57.16 27.17 57.17 27.18 27.19 26.7 26.9 28.9 26.11 28.11 26.13 28.13 26.15 28.15 26.17 28.17 26.19 28.19

58.16 28.17 58.17 28.18 28.19 27.7 27.9 29.9 27.11 29.11 27.13 29.13 27.15 29.15 27.17 29.17 27.19 29.19

29.17 29.18 29.19 28.7 28.9 30.9 28.11 30.11 28.13 30.13 28.15 30.15 28.17 30.17 28.19 30.19

31.17 31.18 31.19 30.7 30.9 32.9 30.11 32.11 30.13 32.13 30.15 32.15 30.17 32.17 30.19 32.19

33.17 33.18 33.19 32.7 32.9 34.9 32.11 34.11 32.13 34.13 32.15 34.15 32.17 34.17 32.19 34.19

59.16 34.17 59.17 34.18 34.19 33.7 33.9 35.9 33.11 35.11 33.13 35.13 33.15 35.15 33.17 35.17 33.19 35.19

00.17 35.17 00.18 35.18 35.19 34.7 34.9 36.9 34.11 36.11 34.13 36.13 34.15 36.15 34.17 36.17 34.19 36.19

01.17 36.17 01.18 36.18 36.19 35.7 35.9 37.9 35.11 37.11 35.13 37.13 35.15 37.15 35.17 37.17 35.19 37.19

03.17 38.17 03.18 38.18 38.19 37.7 37.9 39.9 37.11 39.11 37.13 39.13 37.15 39.15 37.17 39.17 37.19 39.19

04.17 39.17 04.18 39.18 39.19 38.7 38.9 40.9 38.11 40.11 38.13 40.13 38.15 40.15 38.17 40.17 38.19 40.19

. . . . . . . . . . . . . . . . . .
11.17 41.17 11.18 41.18 41.19 41.7 41.9 41.9 41.11 41.11 41.13 41.13 41.15 41.15 41.17 41.17 41.19 41.19

07.17 42.17 07.18 42.18 . 41.7 41.9 43.9 41.11 43.11 41.13 43.13 41.15 43.15 41.17 43.17 . .
08.17 43.17 08.18 43.18 . 42.7 42.9 44.9 42.11 44.11 42.13 44.13 42.15 44.15 42.17 44.17 . .
10.17 45.17 10.18 45.18 . 43.7 43.9 46.9 43.11 46.11 43.13 46.13 43.15 46.15 43.17 46.17 . .
12.17 47.17 12.18 47.18 . 44.7 44.9 48.9 44.11 48.11 44.13 48.13 44.15 48.15 44.17 48.17 . .
13.17 48.17 13.18 48.18 . 45.7 45.9 49.9 45.11 49.11 45.13 49.13 45.15 49.15 45.17 49.17 . .

0b 951 Montag - Freitag0b 951 Samstag, Sonntag, Feiertag

Anschlusshinweis

anS5 aus Berlin

anS5 aus Strausberg

anBus 948 aus Bruchmühle (Bhf. Nordseite)

anBus 949 aus Petershagen

abS Fredersdorf, Süd

Petershagen, Dorfstr.

Vogelsdorf, Seestr.

Vogelsdorf, Fröbelstraße

Vogelsdorf, Spreestraße

Vogelsdorf, Rüdersdorfer Str.

Vogelsdorf, Fredersdorfer Str.

Vogelsdorf, Gewerbegebiet

Vogelsdorf, Multicenter

Vogelsdorf, Multicenter

Rüdersdorf, Tasdorf

Rüdersdorf, Frachtzentrum

Rüdersdorf, Einkaufsmarkt

Rüdersdorf, Vogelsdorfer Str.

Rüdersdorf, Schulzenhöhe

Rüdersdorf, Vogelsdorfer Str.

Rüdersdorf, W.-Müller-Str.

Rüdersdorf, Thälmannstr.

Rüdersdorf, Landhof

Rüdersdorf, Bergmannsglück

Rüdersdorf, Marktplatz

Anschlusshinweis

abBus950 nach Erkner

abRüdersdorf, Brückenstr.

Rüdersdorf, Waldstr.

Rüdersdorf, Waldsiedlung

Rüdersdorf, Waldkater

anRüdersdorf, Krankenhaus

99 nur an Schultagen 98 nur in den Ferien 6 Sa 7 So
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 Busfahrplan Linie 951

0b 951
b 951BMO

Rüdersdorf, Krankenhaus > Vogelsdorf > S Fredersdorf

Fahrtnummer 02 04 06 08 10 12 14 16 18 20 22 24 26 28 30 32 34 36 38 40 42 44 46

Verkehrshinweise 99 99 

. 33.5 03.6 33.6 03.7 37.7 03.8 33.8 03.9 03.10 03.11 03.12 03.13 . 36.13 03.14 33.14 03.15 33.15 03.16 33.16 03.17 33.17

. 34.5 04.6 34.6 04.7 38.7 04.8 34.8 04.9 04.10 04.11 04.12 04.13 . 37.13 04.14 34.14 04.15 34.15 04.16 34.16 04.17 34.17

. 36.5 06.6 36.6 06.7 40.7 06.8 36.8 06.9 06.10 06.11 06.12 06.13 . 39.13 06.14 36.14 06.15 36.15 06.16 36.16 06.17 36.17

. 38.5 08.6 38.6 08.7 42.7 08.8 38.8 08.9 08.10 08.11 08.12 08.13 . 41.13 08.14 38.14 08.15 38.15 08.16 38.16 08.17 38.17

. 39.5 09.6 39.6 09.7 43.7 09.8 39.8 09.9 09.10 09.11 09.12 09.13 40.13 42.13 09.14 39.14 09.15 39.15 09.16 39.16 09.17 39.17

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. 43.5 17.6 43.6 16.7 47.7 16.8 46.8 17.9 16.10 16.11 17.12 16.13 . . 17.14 46.14 16.15 47.15 16.16 46.16 17.17 46.17

. 42.5 12.6 42.6 12.7 46.7 12.8 42.8 12.9 12.10 12.11 12.12 12.13 45.13 12.14 42.14 12.15 42.15 12.16 42.16 12.17 42.17

. 43.5 13.6 43.6 13.7 47.7 13.8 43.8 13.9 13.10 13.11 13.12 13.13 46.13 13.14 43.14 13.15 43.15 13.16 43.16 13.17 43.17

. 45.5 15.6 45.6 15.7 49.7 15.8 45.8 15.9 15.10 15.11 15.12 15.13 48.13 15.14 45.14 15.15 45.15 15.16 45.16 15.17 45.17

. 46.5 16.6 46.6 16.7 50.7 16.8 46.8 16.9 16.10 16.11 16.12 16.13 49.13 16.14 46.14 16.15 46.15 16.16 46.16 16.17 46.17

. 47.5 17.6 47.6 17.7 51.7 17.8 47.8 17.9 17.10 17.11 17.12 17.13 50.13 17.14 47.14 17.15 47.15 17.16 47.16 17.17 47.17

. 18.6 18.7 18.8 18.9 18.10 18.11 18.12 18.13 18.14 18.15 18.16 18.17

. 20.6 20.7 20.8 20.9 20.10 20.11 20.12 20.13 20.14 20.15 20.16 20.17

. 22.6 22.7 22.8 22.9 22.10 22.11 22.12 22.13 22.14 22.15 22.16 22.17

. 48.5 23.6 48.6 23.7 52.7 23.8 48.8 23.9 23.10 23.11 23.12 23.13 51.13 23.14 48.14 23.15 48.15 23.16 48.16 23.17 48.17

. 49.5 24.6 49.6 24.7 53.7 24.8 49.8 24.9 24.10 24.11 24.12 24.13 52.13 24.14 49.14 24.15 49.15 24.16 49.16 24.17 49.17

. 51.5 26.6 51.6 26.7 55.7 26.8 51.8 26.9 26.10 26.11 26.12 26.13 54.13 26.14 51.14 26.15 51.15 26.16 51.16 26.17 51.17

. 55.5 55.6 59.7 55.8 58.13 55.14 55.15 55.16 55.17

. 32.6 32.7 32.8 32.9 32.10 32.11 32.12 32.13 32.14 32.15 32.16 32.17

. 33.6 33.7 33.8 33.9 33.10 33.11 33.12 33.13 33.14 33.15 33.16 33.17

51.4 36.6 36.7 36.8 36.9 36.10 36.11 36.12 36.13 36.14 36.15 36.16 36.17

52.4 37.6 37.7 37.8 37.9 37.10 37.11 37.12 37.13 37.14 37.15 37.16 37.17

53.4 38.6 38.7 38.8 38.9 38.10 38.11 38.12 38.13 38.14 38.15 38.16 38.17

54.4 39.6 39.7 39.8 39.9 39.10 39.11 39.12 39.13 39.14 39.15 39.16 39.17

55.4 40.6 40.7 40.8 40.9 40.10 40.11 40.12 40.13 40.14 40.15 40.16 40.17

56.4 41.6 41.7 41.8 41.9 41.10 41.11 41.12 41.13 41.14 41.15 41.16 41.17

58.4 57.5 43.6 57.6 43.7 01.8 43.8 57.8 43.9 43.10 43.11 43.12 43.13 51.13 00.14 43.14 57.14 43.15 57.15 43.16 57.16 43.17 57.17

00.5 59.5 45.6 59.6 45.7 03.8 45.8 59.8 45.9 45.10 45.11 45.12 45.13 53.13 02.14 45.14 59.14 45.15 59.15 45.16 59.16 45.17 59.17

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
12.5 12.6 52.6 12.7 52.7 12.8 52.8 12.9 52.9 52.10 52.11 52.12 52.13 12.14 12.14 52.14 12.15 52.15 12.16 52.16 12.17 52.17 12.18

12.5 12.6 52.6 12.7 52.7 12.8 52.8 12.9 52.9 52.10 52.11 52.12 52.13 12.14 12.14 52.14 12.15 52.15 12.16 52.16 12.17 52.17 12.18

05.5 05.6 . 05.7 . 05.8  05.9 05.10 05.11 05.12 05.13 05.14 05.14 . . 05.15 . 05.16 . 05.17 . 05.18

07.5 07.6 . 07.7 . 07.8 . 07.9 07.10 07.11 07.12 07.13 07.14 07.14 . . 07.15 . 07.16 . 07.17 . 07.18

0b 951 Montag - Freitag

abRüdersdorf, Krankenhaus

Rüdersdorf, Waldkater

Rüdersdorf, Waldsiedlung

Rüdersdorf, Waldstr.

Rüdersdorf, Brückenstr.

Anschlusshinweis

abBus950 nach Strausberg

abRüdersdorf, Marktplatz

Rüdersdorf, Bergmannsglück

Rüdersdorf, Landhof

Rüdersdorf, Thälmannstr.

Rüdersdorf, W.-Müller-Str.

Rüdersdorf, Vogelsdorfer Str.

Rüdersdorf, Schulzenhöhe

Rüdersdorf, Vogelsdorfer Str.

Rüdersdorf, Einkaufsmarkt

Rüdersdorf, Frachtzentrum

Rüdersdorf, Tasdorf

Vogelsdorf, Seestr.

Vogelsdorf, Multicenter

Vogelsdorf, Multicenter

Vogelsdorf, Gewerbegebiet

Vogelsdorf, Fredersdorfer Str.

Vogelsdorf, Rüdersdorfer Str.

Vogelsdorf, Spreestraße

Vogelsdorf, Fröbelstraße

Vogelsdorf, Seestr.

Petershagen, Dorfstr.

anS Fredersdorf, Süd

Anschlusshinweis

abS5 nach Berlin

abS5 nach Strausberg

abBus 948 nach Bruchmühle (Bhf. Nordseite)

abBus 949 nach Petershagen

Fahrtnummer 48 50 52 54 56 58 60 62 64 66 68 70 72 74

Verkehrshinweise 6 6 7 6 7 6 7 6 7 6 7 

03.18 33.18 03.19 04.8 04.10 07.10 04.12 07.12 04.14 07.14 04.16 07.16 04.18 07.18

04.18 34.18 04.19 05.8 05.10 08.10 05.12 08.12 05.14 08.14 05.16 08.16 05.18 08.18

06.18 36.18 06.19 07.8 07.10 10.10 07.12 10.12 07.14 10.14 07.16 10.16 07.18 10.18

08.18 38.18 08.19 09.8 09.10 12.10 09.12 12.12 09.14 12.14 09.16 12.16 09.18 12.18

09.18 39.18 09.19 10.8 10.10 13.10 10.12 13.12 10.14 13.14 10.16 13.16 10.18 13.18

. . . . . . . . . . . . . .
17.18 47.18 17.19 17.8 17.10 17.10 17.12 17.12 17.14 17.14 17.16 17.16 17.18 17.18

12.18 42.18 12.19 13.8 13.10 16.10 13.12 16.12 13.14 16.14 13.16 16.16 13.18 16.18

13.18 43.18 13.19 14.8 14.10 17.10 14.12 17.12 14.14 17.14 14.16 17.16 14.18 17.18

15.18 45.18 15.19 16.8 16.10 19.10 16.12 19.12 16.14 19.14 16.16 19.16 16.18 19.18

16.18 46.18 16.19 17.8 17.10 20.10 17.12 20.12 17.14 20.14 17.16 20.16 17.18 20.18

17.18 47.18 17.19 18.8 18.10 21.10 18.12 21.12 18.14 21.14 18.16 21.16 18.18 21.18

18.18 18.19 19.8 19.10 22.10 19.12 22.12 19.14 22.14 19.16 22.16 19.18 22.18

20.18 20.19 21.8 21.10 24.10 21.12 24.12 21.14 24.14 21.16 24.16 21.18 24.18

22.18 22.19 23.8 23.10 26.10 23.12 26.12 23.14 26.14 23.16 26.16 23.18 26.18

23.18 48.18 23.19 24.8 24.10 27.10 24.12 27.12 24.14 27.14 24.16 27.16 24.18 27.18

24.18 49.18 24.19 25.8 25.10 28.10 25.12 28.12 25.14 28.14 25.16 28.16 25.18 28.18

26.18 51.18 26.19 27.8 27.10 30.10 27.12 30.12 27.14 30.14 27.16 30.16 27.18 30.18

55.18 34.10 34.12 34.14 34.16 34.18

32.18 32.19 33.8 33.10 33.12 33.14 33.16 33.18

33.18 33.19 34.8 34.10 34.12 34.14 34.16 34.18

36.18 36.19 37.8 37.10 37.12 37.14 37.16 37.18

37.18 37.19 38.8 38.10 38.12 38.14 38.16 38.18

38.18 38.19 39.8 39.10 39.12 39.14 39.16 39.18

39.18 39.19 40.8 40.10 40.12 40.14 40.16 40.18

40.18 40.19 41.8 41.10 41.12 41.14 41.16 41.18

41.18 41.19 42.8 42.10 42.12 42.14 42.16 42.18

43.18 57.18 43.19 44.8 44.10 36.10 44.12 36.12 44.14 36.14 44.16 36.16 44.18 36.18

45.18 59.18 45.19 46.8 46.10 38.10 46.12 38.12 46.14 38.14 46.16 38.16 46.18 38.18

. . . . . . . . . . . . . .
52.18 12.19 52.19 52.8 52.10 52.10 52.12 52.12 52.14 52.14 52.16 52.16 52.18 52.18

52.18 12.19 52.19 52.8 52.10 52.10 52.12 52.12 52.14 52.14 52.16 52.16 52.18 52.18

. 05.19 . 05.9 05.11 05.11 05.13 05.13 05.15 05.15 . . . .

. 07.19 07.20 . . . . . . . . . . .

0b 951 Montag - Freitag0b 951 Samstag, Sonntag, Feiertag

abRüdersdorf, Krankenhaus

Rüdersdorf, Waldkater

Rüdersdorf, Waldsiedlung

Rüdersdorf, Waldstr.

Rüdersdorf, Brückenstr.

Anschlusshinweis

abBus950 nach Strausberg

abRüdersdorf, Marktplatz

Rüdersdorf, Bergmannsglück

Rüdersdorf, Landhof

Rüdersdorf, Thälmannstr.

Rüdersdorf, W.-Müller-Str.

Rüdersdorf, Vogelsdorfer Str.

Rüdersdorf, Schulzenhöhe

Rüdersdorf, Vogelsdorfer Str.

Rüdersdorf, Einkaufsmarkt

Rüdersdorf, Frachtzentrum

Rüdersdorf, Tasdorf

Vogelsdorf, Seestr.

Vogelsdorf, Multicenter

Vogelsdorf, Multicenter

Vogelsdorf, Gewerbegebiet

Vogelsdorf, Fredersdorfer Str.

Vogelsdorf, Rüdersdorfer Str.

Vogelsdorf, Spreestraße

Vogelsdorf, Fröbelstraße

Vogelsdorf, Seestr.

Petershagen, Dorfstr.

anS Fredersdorf, Süd

Anschlusshinweis

abS5 nach Berlin

abS5 nach Strausberg

abBus 948 nach Bruchmühle (Bhf. Nordseite)

abBus 949 nach Petershagen

99 nur an Schultagen 6 Sa 7 So
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 Aus der Gemeindeverwaltung - Bauvorhaben 
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 Veranstaltungen

FESTE / FEIERN

Volkssolidarität, Ortsgruppe 
Fredersdorf-Vogelsdorf
Mittwoch, 27.4.2016, 14 Uhr: Klub-
nachmittag Geburtstag des Monats
Donnerstag, 28.4.2016, 10 Uhr: Gra-
tulation für die Geburtstagsjubilare in 
der Kita „Wasserflöhe“

FREIZEIT

Volkssolidarität, Ortsgruppe 
Fredersdorf-Vogelsdorf
Dienstag, 5./19.4.2016, 13 Uhr: IG 
Kreatives Gestalten
Mittwoch, 6.4.2016, 13 Uhr: IG Skat
14 Uhr: Klubnachmittag mit Familie 
Schulz
Montag, 11.4.2016, 14 Uhr: IG 
Kegeln im Hotel „Flora“
Mittwoch, 13.4.2016, 14 Uhr: Klub-
nachmittag – Schüler der Fred-Vogel-
Grundschule erfreuen uns mit Früh-
lingsliedern
Donnerstag, 14.4.2016, 13.30 Uhr: 
Verkehrsteilnehmer-Schulung durch 
die Fahrschule Kaiser aus Strausberg
Mittwoch, 20.4.2016, 14 Uhr: Klub-
nachmittag mit dem Kleinen Clubchor

 KIRCHE

Evangelische Kirchengemeinde 
Mühlenfließ, Predigtstätten Fre-
dersdorf und Vogelsdorf
Sonntag, 17.4.2016, 11 Uhr: Gottes-
dienst mit Vorstellung der Konfirman-
den, Pfarrer Berkholz, Gemeindepäda-
gogin Heyn, Kirche Fredersdorf
Sonntag, 24.4.2016, 10 Uhr: Musika-
lischer Gottesdienst, Pfarrer Berkholz, 
Herr Voigt, Kirchenchöre, Kirchen-
kaffee, Petruskirche Petershagen
Sonntag, 1.5.2016, 11 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl, Pfarrer Berk-
holz, Kirche Fredersdorf 
Donnerstag, 5.5.2016, 10 Uhr: Gottes-
dienst, Pfarrer Berkholz, Herr Voigt, 
Kirchenchor, Katharinenhof

Sonntag, 8.5.2016, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin 
Knuth, Kirche Vogelsdorf
Sonntag, 15.5.2016, 10 Uhr: Konfir-
mation – Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Berkholz, Gemeindepädago-
gin Heyn, Bläserchor, Kirchenchor, 
Petruskirche Petershagen 
Montag, 16.5.2016, 11 Uhr: Ökume-
nischer Gottesdienst, Bläserchöre, 
Kirchenchöre, Katholische Kirche 
St. Hubertus
Sonntag, 22.5.2016, 11 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl, Pfarrer Berk-
holz, Kirche Fredersdorf 
Sonntag, 29.5.2016, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst, Pfarrer Berkholz, Kirche 
Vogelsdorf
Sonntag, 5.6.2016, 11 Uhr: Gottes-
dienst, Pfarrerin Knuth, Kirche Fre-
dersdorf
Sonntag, 12.6.2016, 11 Uhr: Singspiel
Kantorin Hwang mit Kinderchor, 
Pfarrerin Knuth, Gemeindepädagogin 
Heyn, anschließend Kirchenkaffee, 
Petruskirche Petershagen 
Gottesdienst mit demenzkranken 
Menschen aus der Pflegewohnan-
lage am Dorfanger: 
Dienstag, 3.5./7.6.2016 10.30 Uhr: 
Fredersdorfer Kirche, Pfr. Berk-holz 

Für Kinder und Jugendliche:
mittwochs 15.30–16 Uhr: Spatzenchor 
(außer in den Ferien), 3–6  Jahre, im 
Gemeindehaus Petershagen.
Kinderchor (außer in den Ferien)
Es finden in der Woche 2 gleiche 
Proben statt:
Kinderchorprobe I: dienstags 16.15–
17 Uhr
Kinderchorprobe II: mittwochs 16.15–
17 Uhr 
Leitung: Kantorin Eun-Hee Hwang 
und Ruth Heeg

Christenlehre findet für alle 
Gemeindebezirke im Gemeinde-
haus Petershagen, Dorfplatz 1, statt 
(außer in den Ferien):

Vorschüler und 1. Klasse: mittwochs 
16-15 Uhr. 
2., 3. und 4. Klasse: mittwochs 15 Uhr.
5. und 6. Klasse: dienstags 15–16 Uhr.
Nachfrage bei Gemeindepädagogin 
Kathrin Heyn: heyn@muehlenfliess.net
Konfirmandenunterricht
7. und 8. Klasse 
Projekttage mit gemeinsamem Mit-
tagsmahl monatlich, samstags (außer 
in den Ferien): 
!!! 14. Mai nur 8. Klasse, 10 bis 14 
Uhr im Gemeindehaus Fredersdorf!!! 
Nachfrage bei Pfr. Rainer Berkholz: 
033439/7 94 70 oder www.muehlen-
fliess.net
TEENKREIS: Jugendliche zwischen 
14 und 21 Jahren sind herzlich ein-
geladen. 
Jeden Donnerstag (außer in den 
Ferien) von 17.30–19 Uhr, Gemein-
dehaus Fredersdorf Leitung: Kathrin 
Heyn
Angebote im evangelischen Gemein-
dehaus Fredersdorf
Thematischer Frauenkreis: Diens-
tag, 10.5.2016, 14.30 Uhr
Kaffeeklatsch: jeden Dienstag, 
14.30–17 Uhr (außer 10.5.2016)
S e n i o r e n t a n z :  M o n t a g , 
9.5.2016,14.30 Uhr
Handarbeitskreis:  Montag, 
23.5.2016 um 14.30 Uhr
Diakoniekreis: nach Absprache, Pfar-
rer Berkholz, Infos unter Tel. 033439/
7 69 36
Frauen im Gespräch (nur für 
Frauen):
Jeden 1. Samstag im Monat 
7.5./4.6.2016, 9–11.15 Uhr: 
7.5.2016, 9–11.15 Uhr: Film „Das 
Labyrinth der Wörter“ (F 2010), Lei-
tung und Moderation: Doris Tau-
scher, N-Beitrag: 1,50 €, Info unter: 
033439/8 11 25
4.6.2016, 9–11.15 Uhr: Thema: Histo-
rische Landschaft Eichsfeld, Referen-
tin: Gudrun Grötzinger, Fredersdorf, 
Leitung: Doris Tauscher, TN-Beitrag: 
1,50 €, Info unter: 033439/81125

Musik in den Kirchen
Sonntag, 24.4.2016, 10 Uhr: Petrus-
kirche Petershagen, Musik im Gottes-
dienst, Kirchenchor Fredersdorf und 
Kirchenchor Petershagen, Leitung: 
Johannes Voigt
Samstag, 30.4.2016, 19 Uhr: Kirche 
Vogelsdorf, Konzert mit Violine und 
Harfe, Werke von Saint-Seans, Paga-
nini, Schostakowitsch, Piazzolla u. a.
Florian Mayer (Violine) und Astrid 
von Brück (Harfe)
Donnerstag 5.5.2016 (Himmelfahrt) 
17 Uhr: Kirche Eggersdorf, Gospel-
Andacht mit Anne Baalino, Gospel ist 
für die Berliner Sängerin ein Lebens-
gefühl und Ausdruck des Glaubens
Samstag, 28.5.2016, 19 Uhr: Kir-
che Vogelsdorf, „Gut Singer und 
ein Organist“, Konzert der Männer-
Gesangsgruppe aus Halle
Sonntag, 29.5.2016, 15 Uhr: Petrus-
kirche Petershagen, „Die Orgelmaus“ 
von Karl-Peter Chilla – ein unterhalt-
sames Gesprächskonzert für Kinder 
über die Funktionsweise der Orgel
Samstag, 11.6.2016, 19 Uhr: Kir-
che Fredersdorf, Chorkonzert „Jesu, 
meine Freude“ von Bach; Schubert, 
Messe in G  Dur; Orgelstück Solis-
ten, Instrumentalisten, Fredersdorfer 
Kirchenchor Orgel: Stefan Kircheis, 
Leitung: Johannes Voigt

SPORT / SPIEL

Volkssolidarität, Ortsgruppe 
Fredersdorf-Vogelsdorf
Montag, 4./11./18./25.4.2016, 9, 10.30 
und 13.30 Uhr: IG Rückenschule

TREFF

Volkssolidarität, Ortsgruppe 
Fredersdorf-Vogelsdorf
Dienstag, 12.4.2016, 9.30 Uhr: Vor-
stand und Beirat beraten
Dienstag, 26.4.2016, 9.30 Uhr: Vor-
stand und Beirat beraten mit Teil-
nahme aller Kassiererinnen

Aktuelle Informationen finden Sie auch im Internet unter: www.fredersdorf-vogelsdorf.
de. Bitte beachten Sie die ausführlichen Veröffentlichungen im Ortsblatt und in der 
Presse. Änderungen zu Inhalten und Terminen liegen in der Verantwortung der 
Veranstalter.
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 Aus der Gemeindeverwaltung

Illegale Abfallsammlungen
Der Landkreis warnt vor Wurfzetteln und Flyern

In letzter Zeit kursieren häufiger Flyer zu Müllsammelaktionen – häufig stehen 
dahinter illegale Absichten. Foto: Verwaltung

Derzeit sind in den Briefkästen wieder 
gehäuft Wurfzettel oder auch Flyer 
über Althaushaltsgerätesammlungen 
sowie Schuh- und Altkleidersammlun-
gen zu finden. Darauf wird kurzfristig 
angekündigt, dass nicht mehr benötigte 
Gegenstände, wie z.B. Elektro- und 
Elektronikaltgeräte, Altmetalle, Klei-
dung, Schuhe, Porzellan, Kosmetik u. 
s. w. im Rahmen einer Straßensamm-
lung abgeholt werden. 
Im Aufruf sind zwar der genaue Tag 
und die Zeit, bis wann die Gegenstände 
bereitgestellt werden sollen, angege-
ben, jedoch fehlen jegliche Hinweise 
auf den oder die Verantwortlichen. Bei 
diesen Sammlungen handelt es sich 
meist um illegale Sammlungen von 
Abfällen. Sie verfolgen ausschließlich 
das Ziel, an gewinnbringende Gegen-
stände heranzukommen, weniger loh-

nende Teile werden in vielen Fällen am 
Straßenrand zurückgelassen oder man 
findet sie später als illegale Abfallabla-
gerung im Wald. Bitte unterstützen Sie 
nicht die illegalen Sammler.  
Im Landkreis Märkisch-Oderland gibt 
es ohnehin keine Veranlassung, sich 
an diesen illegalen Sammlungen zu 
beteiligen, denn die Entsorgung von 
Abfällen aus privaten Haushalten ist 
flächendeckend sichergestellt. 
Bei Fragen zur Verwertung und Ent-
sorgung von Abfällen hilft Ihnen die 
Abfallberatung des Entsorgungsbe-
triebes Märkisch-Oderland unter der 
Telefonnummer 03341 354 7013 gerne 
weiter.

Ihr Bürgerbüro / Ordnungsamt
in Zusammenarbeit mit 

dem Landkreis MOL

Altgeräte werden meist „ausgeschlachtet“ und die Überreste auf illegale Ent-
sorgungsstellen gebracht. Foto: Verwaltung




